
Chronik
(Oktober 1968 Maärz 1969)

Im Mittelpunkt der Verhandlungen des Vom bis 6. Oktober fand 1n Bol=
Exekutivausschusses des ( dern bei Zürich ine Von Theologen be=
VOI11 bis 30. Januar ın Tulsa Okla= suchte Konsultation über die
homa) stand neben personellen und OTSA:  = bel S  J die die Kommission für
nisatorischen Fragen (S u.) die tiefe Be: Glauben und Kirchenverfassung einberu=
SOrgn1s die internationalen Krisen= fen hatte, den Rahmen der Studien=-
herde, die ıne zunehmende Bedrohung arbeit abzustecken, die die Relevanz der
des Weltfriedens bedeuten. Im Oktober Bibel für Kirche und christliches Leben
soll ıne Konsultation stattfinden, die über klären soll
die VO  - den Kirchen aufgebrachten Mittel Die Jahrestagung der Sekre  =für Entwicklungshilfe beraten soll.

tare der konfessionellen WeltDeutscherseits werden astor eh
1m November vergangenen JahresDirektor e il (beide VO Dıa=

erorterte ıne CNSCIC Zusammenarbeit mitkonischen Werk) und Bischof eyer dem Sekretariat für Glauben und Kirchen=(Lübeck) daran teilnehmen. verfassung. Auch die Siebenten=Tags=Ad-:Gleichfalls wurde 1ın Tulsa eın 16köpfi ventisten erstmalig auf dieser Ta=
S5CI Strukturausschuß unter OTSItZ
des methodistischen Bischofs ames Sung er  en. Außerdem wurde eine

Mathews ausdrückliche Einladung die bisher 1N1UuI(Boston/USA' eingesetzt. als Beobachter anwesende röm.=kath. KircheDeutsches Mitglied 1st Vizepräsident Dr.
Rudolph Weeber (Stuttgart).

dieser losen Arbeitsgemeinschaft der
Weltbundsekretäre beschlossen.

Der Präses der Evangelischen Landes  =  s Vertreter des Sekretariats für Glaubenkirche VOonNn Westfalen,
In wurde VOIN Exekutivausschufß des und Kirchenverfassung und der

ten=-Tags=Adventisten trafen sichÖORK ZU) Vorsitzenden des Abteilungs=
ausschusses für Zwischenkirchliche Hilfe, VO) bis 2 November ihrer vierten

Flüchtlings= und Weltdienst gewählt. Jahreskonsultation.
Auf der gleichen Sitzung wurde dem Die Gemeinsame Arbeitsgrup=:

des ÖRK und der römisch=ka=englischen Dozenten Canon David tholischen Kirche hielt ihre achtel  l (Oxford) die e1 der 1n
Uppsala beschlossenen Humanum=s=Studien Tagung VOIN bis 4. Dezember 1n Rom

übertragen. Pfarrer fe ab Die 1n Uppsala beschlossene Erweite=
rung dieser Arbeitsgruppe schließt deut:dörfer (Bad Boll) erhielt einen Ruf scherseits ußer Professor Edmunddas neugebildete „Büro für Erziehungs=

fragen”, sich dem Gebiet der theo: Schlink auch Tau Dr..Liselotte
ol die Leiterin des Mütterwerkes derlogischen Ausbildung widmen wird Die

bayerischen Landeskirche, e1in.er des esamtbüros wird der PTesS  =  =
byterianische Pfarrer Dr Generalsekretär Dr Blake überreichte

(USA) übernehmen. aps Paul VE 1m Januar während
Nachfolger VON Dr. Frederick einer Privataudienz 1mM Vatikan eın 1n Le

der gebundenes Exemplar des offiziellenNolde wird der südamerikanische Rechts=
anwalt Leopold Juan Niilus am Uppsala=Berichtes.
ı. Juli Direktor der Kommı1ıssıon der Zwölf Moslem=Gelehrte und ıne
Kirchen für Internationale An= entsprechende Zahl VO  5 Christen trafen
gelegenheiten werden. sich auf Einladung des Sekretariats für
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Glauben und Kirchenverfassung VO!] „Eine Herausforderung en  4 VeI:

bis Marz iın Cartigny bei Genf, unter anstaltet, dem rund 1600 Jugendliche
Vorsitz VOoINn Dr. Lukas Vischer theologische werden.
Fragen („Das Wort Gottes und die He!: Mit ökumenischer Hilfe, darunter auch
lige TI} und praktische Probleme Adus Deutschland, konnte das VO  z z
(„Religion 1ın einem technologischen eıt: LO  ® Studenten aller nichtrömischen Kir:
alter”) miteinander erörtern. Ein Ge: chen iın Polen besuchte ” Vspräch dieser Art WarTr bereits 1M pA Theologische Seminar“ VO  S Chy:
Il Jahr 1mM kleineren Kreise begonnen
worden.

lice nach Warschau verlegt und dort ın
einem Neubau untergebracht werden.

Vom bis März unternahm Ge:
neralsekretär Dr Blake ıne

Nach dreijähriger Bauzeit wurde Mi  =
November ıIn Rotterdam ıne

Reise, Möglichkeiten der Vermitt= ionale ökumenische Sozial=
lung Uun! Hilfe des ÖRK prüfen. akademie, das S: Visser +

1ine Konferenz für „Zusammen s ooft Centrum”, das VOomn der „Aktion
arbeitund Frieden unter den Na Sühnezeichen“ erbaut wurde, seliner Be=

stimmung bergeben.t1ionen” soll auf Einladung Von Pa:
triarch Alexius, Oberhaupt der Russischen Bischof Niklot es (Schwerin/Orthodoxen Kirche, VO] bis ulı In DDR) weihte 11. November ın enft
Sagorsk stattfinden, der nicht 1L1UT alle die Von den Mitgliedskirchen IMN
Kirchen= und Religionsgemeinschaften ın der DD für die Kapelle des Ökumeniz=
der Sowjetunion, sondern auch Persön= schen Zentrums gestiftete Orgel e1n.
lichkeiten und Vertreter VO!  5 Organisa:  =  = Die Konferenz der deutschentionen aus dem In= und Ausland eingela= katholischen Bischöfe hat aufden werden, die sich aktiv den Frieden
bemüht haben ihrer Frühjahrskonferenz Anfang März

beschlossen, der Einladung der Arbeits=
Die Evangelische Kirche der gemeinschaft christlicher Kirchen 1n Deutsch=

Böhmischen Brüder beging Anfang land folgen und künftig Weihbischof
Dezember 1ın Prag mi1t einer ubiläums-= Dr. Alfred Kleinermeilert (Trier)feier ihr 50jähriges Bestehen, auf der s1e und Proft. Dr. e (Paderborn)S1| ın einer Erklärung der da= als „Gäste und Vertreter“ der deutschen
mals vollzogenen lutherisch=reformierten Bischofskonterenz den Sitzungen der
Union wıe uch einer „humanen Des Arbeitsgemeinschaft teilnehmen lassen.
mokratie, 1n der soziale Gerechtigkeit, Ge= Prof. Dr. Peter Bläser wird auch dem
1sSsens= und Meinungsfreiheit, Rechts:  =  = der Arbeitsgemeinschaft angeschlossenensicherheit und volle Religionsfreiheit VEeTI: Deutschen Okumenischen Studienausschuß
wirklicht werden“, bekannte. angehören.

Die Bildung einer „‚Methodisti Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir:
schen Evangelischen Kirche“ chen 1n Deutschland wählte als Nachfolger
Großbritannien haben wel methodigsti= des 1n den Ruhestand getretenen Bischofs
sche Gruppen für den Fall angekündigt, Dr. Friedrich Wunderlich Bischof

Methodisten und Anglikaner sich 1 Dr G Ev.=meth.
uli für die geplante Union er Kir= Kirche) ihrem stellvertretenden Vor:
chen entscheiden. sitzenden.

Zum uen Vorsitzenden des DeutschenVom 28 bis August wird 1n Taize
wiederum eın internationales Ju kumenischen Studienausschusses wurde
gendtreffen unter dem Generalthema Prof. 1f gewählt.
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Stellv. Vorsitzender blieb Prof. Dr We WarT Gegenstand einer mehrtägigen ach=
Kü onn) Die rüheren Vor= arbeitstagung des Kirchlichen Aufßsenamtes

sitzenden, Prof. Edmund Schlink der EKD Ende Oktober 1n Arnoldshain,
auf der uch Generalsekretär Dr Blake(Heidelberg) und Prof. H.ız d1

(Münster), ernannte der Ausschuß sprach, SOWIEe der vier gut besuchten Ke=
Ehrenvorsitzenden. gionaltagungen der Okumenischen Cen:

trale 1n Arnoldshain, Bad Boll, Mülheim/Der deutsche Zweig der ;/G
schaft der Freude”“” (Quäker) hat sich uhr und Loccum 1 Januar und Februar
der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir= 1i1ne Anfang Januar mi1it ustimmungchen ın Deut;ch an gastwelse angeschlos= des ates der EKD veröffentlichte //H
SCIL reichung für evangelisch=ka=

uch 1n der Schweiz hat sich TST:  z tholische Begegnungen“, die VO

malig eine „Arbeitsgemeinschaft Catholica=-Ausschufß der EKD erarbeitet
christlicher Kirchen 1m Kanton wurde, „will den evangelischen Christen
Bern  “ gebildet, der die evangelisch= 1ın Deutschland helfen, ihre ökumenische
reformierte, die römisch=katholische KI1r= erantwortung auf der prıvaten, der SC=

meindlichen un der gesamtkirchlichenche, die christkatholische, die evangelisch=
methodistische Kirche SOWI1e die Heils:  =  s Ebene wahrzunehmen “.

sich zusammengeschlossen haben
Als Themen sind die Konvers1o0ons= ıne VO Rat der gebildete Kom:

m1iss1ion deutscher Kirchenführer und
prax1s, die gegenseltige Benutzung kirch= Theologieprofessoren führte 1mM Marzlicher Gebäude, die gemeinsamen Auf=s
gaben 1n den Entwicklungsländern SOWI1eEe

untier er VO]  5 Landesbischof D. Eichele
eın erstes theologisches Gesprächdie Frage des theologischen Nachwuchses m 1t dem Okumenischen ; ß  =  =vorgesehen. archat VO Konstantinopel in

Die Auswertung VO Uppsala Istanbul.

Von Personen
Der waldensische Pfarrer wurde Pressechef 1 Referat für

des ommunikation.land, se1lt 1961 Generalsekretär
Christlichen Studentenweltbundes, 1sSt ZU

„Sekretär für Mission und Diıienst“ Der holländische Titularbischof Jan
New Yorker Büro des ÖRK ernann Willebrands VOU!] römischen Sekre:  S
worden. tarıat ZUT Förderung der christlichen Ein=

heit 1st ın das Kardinalskollegium berufen
Pfarrer Daisuke Kitagawa, der worden.

bereits VO  a} 1956—1962 1mM Referat für
Kirche un! Gesellschaft tätıg Wäl, 1sSt als Prof. Dr Ulrich Scheuner, seit
Sekretär für Sozial= und Industriearbeit langem einer der führenden deutschen
nach enf zurückgekehrt. Sachverständigen 1n der Kommission der

Kirchen für Internationale Angelegen-Pfarrer David Gill, eın austra:
lischer Kongregationalist, trat als Sekre:  =  = heiten, wurde Dezember 65 ahre alt.
tar 1ın das Referat für Kirche und Gesell= Oberkirchenrat Heinrich Loh-=schaft e1in. Generalsekretär der Evangelischen

Der aus Nordirland stammende Pfarrer Arbeitsgemeinschaft für Weltmission, be=
der Methodistenkirche ging 18 anuar seinen 65 Geburtstag.
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